
Wenn 199828  - ein Temdes and Oommt 1Nan sich als O11
wieder gleich eim, W 199028  - eiNnNe Kirche ] den Gottesdienst Na

erlebt WIeEe eım Nur Del den Lledern kann INa  ® nıcht mı1ıtsıngen
versie die Sprache N: kennft S1ie nicht Das Mutterlied dier Kıirche 1ST aber
überall gleich, uberall auf der Welt gleichen Melodien und gleichen
ext geSsunNgen Wie verbindend 1ST. Cdoch. BEIMECINSANNES La  ®

SOo War ©! auch Del der großen Jugendkundgebung VOTIN 10 Sep-
tember 52 Nationen vertiretiten WaTtTen Sie nnten nıcht miıtsingen Del den
klangvollen Jugendliedern Italiens, aber eginn dier Tagung der Kirche

Marıa agglore das „Salve Regina“ oral erklang fühlten S1E sıch alle
DAS da konnten alle mitsingen AÄAm schOönsten wurde 1e9Ee er
18 der Mutter Kirche als mitternächtlicher Iunde plötzlich wrohl
ber 100 000 Fackeln brennen begannen alle Jugendlichen 300 0090
ZUSaTINnNenNn: MIt den Vertretern er Weilt gregorlanıschen ovral das
.Tel das Glaubensbekenntnis, sangen

Ja I1talien 1ST, Choral leicht möglich! Aber Del uns? Es Wg
Weihnachten 1943 der urmanskfron In verstohlenen inkel
ara!' WUurTrde Mitternachtsmesse gefelert Die westfälischen Bauern
TDe1LeTr lLießen sich nıcht ehmen „ Wir wollen C1n Amt singen!“ »99  Ja WE

wie? !“ Wir SINSEN die die Angelis!“‘“ Und Lext Noten ?“**
„KEinige Sind da ubrigen können diese OT:  MEesSSsSEe SWeN

dig Westfäalische Bauern und Fabr  e1
Stern unserTeTr Tauvuernkirche Vollgefüllt 1ST d1e kleine Kiırche lel

Schar JungeTrT Burschen Mäudchen SINS das Hochamt Mi1issa de Angelıs
i gregorlanischen Choral MLıt viel leiß und auch viel Begeisterung e S1C
CLie Messe geprobt Niemanden 1StT abe1 langweilig, dienn alle mi1t-
Iiun Dann Ag alle „Schön l Daß eben das ONe daran, alle
die EXTE dier Messe mitsingen können; WaSs wollen a:1s akltive
Teilnahme?

Es 1ist VO. Liturgischen Institut schon wiederholt die nregun ausgegangen,
daß wenigstens die einfachstien Weisen VO: gesungen würden: espon-

e1N einfaches Sanctus uUuSW esinnen WI1TL IL wieder auf das Mutterlied
der iırche un machen dieser unseTer verehrtien Mutter die Freude Uun!
Singen ih: ihr Lieblingslied! DiOozesan Jugendseelsorger Bruno KRegner

VOo  b DE HEILIG  N!
In letzter Zie1it konnte wiederholt 1087 katholischen: Wochen- und MO-

natsblättern Bilder sehen welche die Erhebung der Gestalten nach
der Wandlung IO! „SChnappschuß“ fasthielten IC gewiß aber
auch ıcht unpro|  ematisch! e1s 'aAren Gottesdienstfeiern igendwo
en e1iNnem Bierg, JUNge Lieute kniıeten odernr staniden: den Altar;
Wenn g eNauU inschaute dann merkte daß der 1C dies nen Oder
anderen der „Circumstantes"‘ nıcht auf den Leilb es Herrn sondern anuıf den
PhotoapparTat gerichüet wanr! Nun WT wollen nicht zimperlich © das
langt auch der 1iebe Gott nich schon ar nuıcht Von JUNgS Lieuten Aber

fragen WO KOonnen wirklich verlantworten, die heiligsten
Augenblicke MNSIET Meßfeier IMLT. dem Surtien.: des Photoapparates und miıt
gestellten Photographiergesichtern en twenhen? Nein lLıebe HAHaubens—
brüder welch schrecklicher Kontrast WaarTe e1Ine a  ng gegenüber der
unsagbaren, zarten ur  ‘» dier die Kirche seht ihren Anfängen die
heiligen Mysterien umgeben hat! Dieser Tage konnte 186828  3 lesen daß
Cie Oberammergauer die ıhres Pass1ionssnieles abgelehnt haben,
und ZW.| m1T ausdruüucklicher Berufung au die TellglöSse: Weihe des DSipieles
als Erfüllung ENLLES alten Gelübdes. Hiler: mehr als ein Gelübide, hier ist
das Vermaächüinis Christi, hier begegnen sich ysterium. Zeeit

Ewigkeit Nein, Wr wollen daseili1gste NnN1C DhOtO-
graphieren!
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